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Moninger
Bier

anerkannt hervorragend

Ausschank im Festzelt

ZUM GELEIT!

y ubiläen sind in unseren Tagen keine Selten­
heit. Wirken sich hier die schöpferischen Kräfte des vorigen 
Jahrhunderts aus oder sind die Menschen von heute besonders 
festesfreudig? Wie dem auch sei, wenn eine Freiwillige Feuer­
wehr auf 85 Jahre ihres Bestehens zurückblicken kann, so ist 
das ein großes Ereignis. Wie anders aber könnte dies gewürdigt 
werden, als wenn sich die Angehörigen der Wehr, die ihr schon 
ein Menschenalter die Treue halten mit dem Nachwuchs und mit 
all den Gästen sowie der ganzen Bevölkerung des Stadtteils zu 
frohen Stunden zusammenfinden!

Mein Gruß gilt daher allen Angehörigen der Wehr 
samt all den Gästen und Teilnehmern an den Festveranstaltun­
gen. Damit verbinde ich den besonderen Wunsch, daß die Frei­
willige Feuerwehr Rüppurr sich zu Nut} und Frommen des Stadt­
teils Rüppurr und seiner Bevölkerung stetig weiter aufwärts ent­
wickeln möge.

Karlsruhe, im Juni 1955

Der Kreisbrandinspektor
der Freiwilligen Feuerwehren im Stadtkreis Karlsruhe

FARRENKOPF
Branddirektor
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BAU-SCHREINEREI

Otto Hochmuth&Sohn
Schreinermeister

W erkstätte: 
Wohnung:

Langestraße 91 
Allmendstraße 28 Telefon 32333

Christof Schümm
Schlossermeister ■ Bauschlosserei

Fabrikation von 
Zementsteinformen 
Eisenkonstruktion 
Autogaragen-Bau

Karlsruhe-Rüppurr • Langestralje 44 Telefon 3 2316

ay&) August Furrer
LÖWEN

Qsk
-DROGERIE

m ydttn
Milchhandlung

Karlsruhe-RüppurrKarlsruhe-Ruppurr
Riedstr/1 Ecke Löwenstr. Tel.31310 Langestraße 56

d3äckerei und hK^onditorei

Qföuarö 2ßagcr
Empfehle: Torten, Kuchen und feine Backwaren 

aller Art, selbstgemachte Eier-Nudeln 
sowie echtes Bauernbrot

Karlsruhe-Rüppurr • Löwenstraße 2 • Telefon 30128
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en ^euemeljmdnnern unb fasten :um

Zum 85. Stiftungsfest der Freiwilligen Feuerwehr heilje 
ich alle Feuerwehrmänner und Gäste aus nah und 
fern herzlich willkommen.

Es mögen die Veranstaltungen harmonisch verlaufen 
und allen Teilnehmern schöne Stunden bieten, derer 
sie sich noch lange gern erinnern.

Einer für Alle, Alle für Einen!

EDUARD BAYER 
1. Kommandant
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Die derzeitige aktive Mannschaft und Alt-Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Karlsruhe-Rüppurr

Fotos: Krüger Karlsruhe-Rüppurr

_________________________________________



Gebr. Gerstner Kohle" ~ Koks ~Briket,s - Ho,z -
Inhaber Alois Gerstner Heizöle fÜr Hausbrand Oewerbe

£asf Magen - Qüieruefkehr

Karlsruhe — Schi Herst rafye 27 und Lebrechtstraf^e 52
Telefon 2 5052 und 3 22 55

OTarl ^Rotb
Filiale: Rastatter Str. 97 a

Deine Drogerie
Spezialitäten:

Parfümerien • Verbandstoffe
Farben ■ Lebensmittel ■ Weine
Konserven

FAHRSCHULE

HEINRICH VOLZ
Die Fahrschule für alle Klassen

Neuzeitlicher Lehrraum

Karlsruhe-Rüppurr 
Schenkendorfstr. 4 • Tel. 317 34

Qmin Haag ft)Me.
MALERGESCHÄFT 

Karlsruhe-Rüppurr ■ Tel. 3 00 53
Resedenweg 68 — Hedwigstra^e 9

FRANZ BLAHO
Herrenhüte und -mützen 
eigene Fabrikation
Färben - Reinigen - Formen 

Karlsruhe • Adlerstraße 32

METZGEREI

ALBERT BISCHOFF
Feinste Fleisch- und Wurstwaren

KARLSRUHE-RÖPPURR . Tel. 31013 
Allmendstrafje 37 und Göhrenstrafye 19
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yest-dffankett
Samstag, den 4. Juni 1955, abends 20 Uhr, im Festzelt

(bei der Dreschhalle)

Festredner: Stadtrat Karl Schwarz

Mitwirkende:
Musikverein „Harmonie" Rüppurr 
Gesangverein „Sängerbund" 1856 Rüppurr 
Gesangverein „Frohsinn" Rüppurr 
Rad- und Motorsportverein Rüppurr 
Radfahrerverein „Solidarität" Rüppurr 
Turn- und Sportverein 1874 Rüppurr 
Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Rüppurr

PROGRAMMFOLGE:

1. T E 1 L
1 Festmarsch ..... Musikverein Harmonie
2. Prolog .....
3. Musikstück ..... Musikverein Harmonie
4. Begrünung.................................. • 1. Kommandant Bayer
5. Gemischter Chor „Frohsinn" Rüppurr
6. Festrede.................................. Stadtrat Schwarz
7. Musikstück.................................. Musikverein Rüppurr
8. Ehrung verdienter Mitglieder Beigeordneter Dr. H. Ball
9. Männerchor .... Sängerbund 1856

10. Musikstück.................................. Musikverein Harmonie

2. T E I L
11. Musikstück.................................. Musikverein Harmonie
12. Kunstfahren • . . . Rad- und Motorsportverein
13. Reifen- und Keulenübungen TuS 1874 Rüppurr
14. Kunstfahren .... „Solidarität" Rüppurr
15. Musikstück .

n.__ - i 1 • 1 n

Musikverein Harmonie

Gemütliches Beisammensein
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Albtal-Tankhof
V. MERKEL S»nS

Kartsruhe-Rüppurr
Herrenalber Straße — Ruf 31596

OttO £uk ZTurrer
Polstergeschäft 
Karlsruhe-Rüppurr 
Stockgäßdi.3, Ruf 32274 

Neuanfertigung u. Reparaturen 
von Polstermöbel und Matraßen 
in bekannt solider und preis­

werter Ausführung

Vropan-Jtüssiggas
zum Kochen, Heizen, Kühlen und Beleuchten 
für Industrie, Gewerbe und Haushalt

Albert Gerst ■ Installationen • Propangas-Anlagen
Fernsprecher 30913 Karlsruhe-Rüppurr Pfauenstraße 11

22 Jahre Heißmangel

Georg Itlerty
Rüppurr — Rastatter Straße 103

Damen- und Herrensalon
Werner E. Vogt

Rüppurr — Rastatter Straße 99

Bäckerei u. Konditorei Heinrich Neff, Karlsruhe
Hauptgeschäft: Boeckhstr.26,Telefon 22657

Filialen: Breite Straße 105 — Kriegsstraße 252 — Göhrenstraße 19

Itanz Reiter
Schreinerei

Baustoffe
R.Müller

Karlsruhe-Rüppurr 
Rastatter Straße 83

Karlsruhe-Rüppurr
Rastatter Straße91 • Telefon30620
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Toten-Gedenkfeier
Sonntag, den 5. Juni 1955, vormittags 8.30 Uhi 

auf dem Friedhof Rüppurr 
Gedenkrede hält Herr Pfarrer Schulz

Vortragsfolge:

1. Gemischter Chor
2. Gedenkrede
3. Gemischter Chor
4. Kranzniederlegung
5. Kameradenlied

„Frohsinn" Rüppurr 
Herr Pfarrer Schulz 
„Frohsinn" Rüppurr 
Kommandant Bayer 
Spielmannszug Rü.

Anschließend Kirchgang
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Das Haus der billigen Preise!

ETTLINGEN — KARLSRUHE — RASTATT 
BRUCHSAL — KEHL-KORK — FREIBURG i. Brsg.

Für den Bezug von

landwirtschaftlichen Bedarfsartikel
Ia Weizenmehl, Zucker, Saline-Speisesalz, Speise- und 
Saat-Kartoffeln, Futtermittel, Saatgetreide, Sämereien 
aller Art, Düngemittel, Bekämpfungsmittel, Garten- 
Geräte, Brennstoffe, badische Weine 
empfiehlt sich

LANDW. EIN- UND VERKAUFSGENOSSENSCHAFT 
KARLSRUHE-RÜPPURR, PFAUENSTRASSE 4

mediciM e&acud-
UHddütAwjUM,

vom Schuhhaus

Otto Rissei
Ettlingen, Albstr. 19

Wilhelm Bauer

)MÖBEL u. BETTEN

KARLSRUHE
KAISERSTR. 30 
TELEFON 24262

WILHELM mm
Das Haus für 

moderne Stoffe 
und

KARLSRUHE • kaiserstr-so-ecke adlerstr • Herrenbek,eidun9
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^Festprogramm
am Sonntag, den 5. Juni 1955

6.00 Uhr: Wecken, Spielmannszug Rüppurr
10.00 Uhr: W e rt u n g s s p i e I e n

der Spielmannszüge im Festzelt

13.00 Uhr: Festzug (Aufstellung bei der
kleinen Kirche Rüppurr)

anschließend im Festzelt

'ST'est-SK.onzert

17.00 Uhr: Preisverteilung

Anschließend kameradschaftliches Beisammensein 
mit Konzert

am Montag, den 6. Juni 1955 

16.00 Uhr:

Volksbelustigung und 
Festausklang
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Friedrich DäuUc
Gurkenkonserven

Seit 1878 Senf- und Sauerkrautfabrik
Essig aller Art ■ Spirituosen ■ Weine

Telefon 31811 -31812

cMUümm
undaOa*-

cMUttcneri
Petrin-Tabletten haben

t’ddmdmcMwdm
geholfen! Petrin-Tabletten 
helfen auch Ihnen bei: 
Nikotin- und Alkoholmißbr. 
Verlangen Sie in Ihrer 

Apotheke

Gratisproben durch jede 
Apotheke oder durch Petri 
& Co, Karlsruhe. 10 labl. 
OM -.90. 20 Tabl. OM 1.60

Petri & Co.
Inh. Dr. Hugo Wolf und Kurt Wolf

Karlsruhe-Rüppurr

STOFFE ALTER ART

Bettwäsche
Aussteuerwaien

W. K. V.

SoOiCTiMSfiDIRflj NMAoere________

3$u)vifr J(uUerer
KARLS RUHE/B.HERRENSTR25 

ECKE ERBPRINZENSTRASSE

Trikotagen
Werkwaren

B. B. B.

DAS HAUS FÜR GUTE TEXTILWAREN
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Incdtich VäuMe
Gurkenkonserven

Seit 1878 Senf- und Sauerkrauffabrik
Essig aller Art • Spirituosen • Weine

Telefon 31811 -31812

cMUümm
undaba*-

cMMlwnen
Petrin-Tabletten haben

(tidmdm cHmdie/i
geholfen! Petrin-Tabletten 
helfen auch Ihnen bei : 
Nikotin- und Alkoholmißbr. 
Verlangen Sie in Ihrer 

Apotheke

Gratisproben durch jede 
Apotheke oder durch Petri 
& Co, Karlsruhe. 10 labl. 
OM -.90. 20 Tabl. DM 1.60

Petri & Co.
Inh. Dr. Hugo Wolf und Kurt Wolf

Karlsruhe-Rüppurr

STOFFE ALLER ART

Bettwäsche
Aussteuerwaren

W. K. V.

MlßTriNOTiöIRflJ IMHABER________

J(utteter
KARLSRUHE/aHERRENSTRiS 

ECKE ERBPRINZENSTRASSE

Trikotagen
Werkwaren

B. B. B.

DAS HAUS FÜR GUTE TEXTILWAREN
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Geschichte
der Freiwilligen Feuerwehr Rüppurr

Von Stadtamtsrat August F u r r e r

Jubiläumsj ahre bilden im Vereinsleben stets gewisse Höhepunkte, ins­
besondere dann, wenn es sich um gemeinnützige Vereine wie die Feuer­
wehr handelt. Sie sind aber auch Marksteine auf dem Vereinsweg, an 
denen man gerne Halt macht und die in der zurückliegenden Zeit ausge­
übte Tätigkeit überblickt und einer objektiven Kritik unterzieht. Manche 
ernsten, aber auch heiteren Begebenheiten, die inzwischen dem Gedächt­
nis unserer Generation entschwunden sind, werden wieder lebendig, be­
sonders wenn wir uns an die Namen von Kameraden und Weggenossen 
erinnern, die inzwischen längst ihre letzte Ruhestätte bezogen haben, 
aber wegen ihrer tapferen Haltung als Feuerwehrmann in der Chronik 
der Feuerwehrgeschichte festgehalten sind.

Die Tätigkeit unserer Vorfahren als Feuerwehrmänner geschah unter 
ganz anderen und viel schwierigeren Verhältnissen und Voraussetzun­
gen wie heute, bestand doch damals kein Versicherungsschutz für die 
beim Brand erlittenen Unfälle und Sachschäden. Wir haben deshalb um­
somehr die Verpflichtung, während unserer Jubiläumstage erneut mit 
Dank und Anerkennung der Gründer unserer „Freiwilligen Feuerwehr“ 
und ihres selbstlosen tapferen Einsatzes im Dienst der Allgemeinheit zu 
gedenken.

Wie in einigen anderen Ortschaften des Landkreises Karlsruhe, vor 
allem Durlach, Mühlburg und Daxlanden, war der Gedanke und der Wille 
zur Gründung einer „Freiwilligen Feuerwehr“ auch in den Kreisen der 
Bevölkerung von Rüppurr um die Mitte des vorigen Jahrhunderts bereits 
lebendig. Doch war in der Kasse der armen Gemeinde meistens Ebbe und 
der Großteil der Bevölkerung lebte damals in sehr ärmlichen Verhält­
nissen, so daß die Gründung wegen finanzieller Schwierigkeiten immer 
wieder hinausgeschoben werden mußte. Erst ein am Pfingstsonntag 1870 
ausgebrochener größerer Brand in dem einer Witwe gehörigen Wohnhaus 
im Stockgäßchen (heutiges Wohnhaus mit Farrenstall) gab den letzten 
Anstoß zur Gründung einer „Freiwilligen Feuerwehr“. So fanden sich am 
26. 6. 1870 im ehemaligen Rathaus 95 beherzte Männer zusammen, die 
trotz mancherlei Schwierigkeiten die „Freiwillige Feuerwehr Rüppurr“ 
gründeten. Zweck und Ziel ihrer Aufgaben war, den Rüppurrer Bürgern 
und wenn die Not es verlangte, auch den Nachbarorten in Feuers- und 
Wassernot zu helfen und ihr Eigentum zu schützen und zu retten.

Der erste Verwaltungsrat bestand aus folgenden Mitgliedern: 
Leonhard Seeger, Heinrich Furrer, Bürgermeister H. Furrer, Karl Korn­
müller, Adrian vanVenroy, Christof Fischer, Karl Reinbold, Ludwig Fischer.

Die Gründung einer „Freiwilligen Feuerwehr“ war in damaliger Zeit 
mit großen Opfern verbunden, zumal sich jeder Feuerwehrmann auf 
seine eigenen Kosten einkleiden mußte. Um die Kosten für die ersten An-
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Waren zur gesunden Lebensführung
zur Diät und Körperpflege

erhalten Sie bei fachmännischer Bedienung 
und Beratung in unserer Filiale 
Göhrenstrafje 19, neben Metzgerei Bischof! 
Geschäftszeit täglich 8—13 und 15—19 Uhr 

Reformhaus bei der Hauptpost Filiale Karlsruhe - Rüppurr
Telefon 2 46 31

» ffleuleh

Filiale Dammerstock 
Maria Matheis-Str. 5

Haus- und Küchengeräte 
Eisenwaren • Glas und Porzellan

■f-jultert ftrautwurst
FRISEUR

RÜPPURR, PFAUENSTR. 27

Jederzeit dienstbereit!

^Rofen»
^llpotbefc
Inhaber: Dr. J. Ketteier

hinter der Christ-König - Kirche

Anfertigung aller Kassenrezepte 
Arzneimittel • Homöopathie 
Mittel zur Kinder- und Kranken­
pflege • Verbandstoffe • Kosmetik 
Kindernährmittel • Mineralwässer

Reinhold Oppenländer
Papierwaren

Spielwaren
Bücher

Tabakwaren 
WB-Toto-Annahme

Karlsruhe-Rüppurr
Ostendorfplatz 3

fl. Weiser Feinkost 
Lebensmittel 
Obst — Gemüse

Rüppurr ■ Diakonissenstralje 14 
Telefon 3 2009

Gerhard Herz
STRICKEREI

'S

empfiehlt sich in 
Neuanfertigung von 
Strickwarenoberbekleidung

Karlsruhe-Rüppurr
Nikolausstrafje 8 • Telefon 30770
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Schaffungen an Geräten bestreiten zu können, nahm der Verwaltungsrat 
von der „Spar- und Leihkasse Rüppurr“ ein Darlehen auf. Interessant 
dürfte für uns der Schuldschein hierüber sein.

Schuldschein.
Die Unterzeichneten Vorstandsmitglieder der Feuerwehr dahier 

mit den Unterzeichneten Mitgliedern bekennen hiermit, von der Spar­
und Leihkasse dahier ein Anlehen von 500 fl., sage

Fünfhundert Gulden
heute erhalten zu haben und versprechen zugleich, dieses Darlehen 
nach den Begünstigungen der Sparkassengesetze wieder heimzuzahlen 
und jährlich mit 5 °/o verzinsen zu wollen.

Rüppurr, den 2. August 1871.
Vorstandsmitglieder: Leonhard Seeger, Heinrich Furrer, Bürgermei­
ster Furrer, Karl Kommüller, A. van Venroy, Christof Fischer, Karl 
Reinbold, Ludwig Fischer.
Mitglieder: Joh. Fr. Kommüller, Christian Firscher, Johann Bohraus, 
Friedrich Kötzle, Paul Kiefer, Jakob Fischer, Jakob Hohn, Christian 
Hochmuth, Christian Bohraus, Andreas Kötzle, Wilhelm Kiefer, 
Johann Wagner.

Im Verhätnis zu dem damaligen Geldwert und den Verdienstmöglich­
keiten der Schuldner waren diese 500 Gulden eine sehr große Summe, die 
der Vorstandschaft wahrscheinlich manche schlaflosen Nächte und viel 
Kopfzerbrechen bereitet haben wird. Man muß den Mut jener Männer be­
wundern, die ein solches Wagnis eingingen. Der zähe Geist jedoch, der 
den Rüppurrer Geschlechtern schon immer eigen und der ihnen auch bei 
der historischen Entwicklung ihres Heimatdorfes von großem Nutzen war, 
hatte im Interesse der edlen Sache und im Kampf mit allem „Wenn und 
Aber“ den Sieg davongetragen.

Die laufenden Ausgaben des Korps wurden durch Erhebung von 
Monatsbeiträgen bestritten. Anfänglich wurden von jedem Mitglied 
12 Kreuzer pro Monat erhoben. Nachdem im Jahre 1875 die neuen Geld­
münzen eingeführt worden waren, wurde der Beitrag auf 34 Pfennig 
pro Monat festgesetzt. Die heute noch bestehende Sterbekasse wurde da­
mals schon ins Leben gerufen. Sie hat inzwischen manche bittere Not 
lindern helfen.

Die Anschaffung der Ausrüstung und Gerätschaften wurde später von 
der Gemeinde übernommen. Zu Ehren sämtlicher Bürgermeister, die seit

Wer Kohlen braucht, in Rüppurr kauft!

KUNGLERKC
KOHLENHAN

Pfauenstrafje 23 Telefon 31644
Die leistungsfähige Firma am Platze
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Radio- und Elektrohaus
Adolf Karl, Ing.

Karlsruhe-Rüpp urr
Rastatter Straße 48 - Telelon 30460

Kunst- u. Bauschlosserei
tugen ßär

Rüppurr, Gartenstadt, Asternweg 42

QTbarlotten-
3llpotliefe
K, Schleith
Inh. H. Friederidi

Karlsruhe - Rüppurr, Ostendorfplaiz

Arzneimittel, Verbandstoffe, 
Kindern ährmittel,Mineralwasser 

Kosmetika, Homöopathische 
Spezialpräparate von

Dr.WilmarSchwabe, Dr.Madaus, 
Weleda, Heumann

Gef rä n keha nd 1 u ng 
und Bierniederlage

Gerhard Huber
Karlsruhe-Rüppurr

Rastatterstraije 73 - Fernruf 31 127

Griesbacher Mineralwasser, 
Sinalco, Fruchtsäfte, 

Qualitätsbiere des Hofbräu­
hauses Hatz, Rastatt

Erwin Theilmami
Küferei, Kelterei und Süßmost­
zubereitung - Hydraul. Obst­
presse - Weinverkauf

Rüppurr, Allmendstrafje 2

Jßudmg Jßandes
Kachelöfen, Plattenspezialgesdiäft
Rüppurr, Fischerstraße 10 - Telefon 30555

tagen laas
Gipsergeschäft

Karlsruhe - Rüppurr
Tulpenstr. 29 Telefon 32047

Man merkt sich 3 Adressen
und hat so immer die Gewißheit 
vorteilhaftzu kaufen :

Am Werderplatz 
Werderplatz 40 - 44 
Kaiserstrafje 86

und in jedem Falle merkt man sich

BROHM
Belten, Möbel, Teppiche, Gardinen

Tankhof Rüppurr
Kurt Zschäckel
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Bestehen der Feuerwehr die Geschicke der Gemeinde geführt haben, sei 
erwähnt, daß sie jederzeit bestrebt waren, das Feuerlöschwesen zu unter­
stützen.

Nachdem nun die Feuerwehr eingekleidet war, wurde an die prak­
tische Arbeit gegangen, was den ungeübten Männern nicht immer leicht 
gefallen sein mag. Unter dem 1. Kommandanten Seeger hatte die junge 
Wehr einen tüchtigen Instrukteur. Seeger war ein echter Feuerwehrmann 
und hing an seinem Ideal mit Leib und Seele. Die Mannschaften arbeite­
ten gerne und mit Sicherheit unter seinem Kommando. Bereits im Jahre 
1872 konnte die ausgebildete Wehr zeigen, daß sie auch Aufgaben bewälti­
gen konnte, für die sie nicht ohne weiteres vorbereitet war. Nach längeren 
Regentagen war die Alb an mehreren Stellen über die Ufer getreten. 
Um 8 Uhr abends wurde die Feuerwehr alarmiert. Durch geschicktes Ein­
greifen war die Gefahr einer Überschwemmung in wenigen Stunden ge­
bannt.

Immer wieder traten finanzielle Schwierigkeiten auf. Die niedrigen 
Beiträge reichten kaum aus, um die laufenden Ausgaben zu bestreiten. 
Deshalb soll auch die Arbeit der Vereinskassierer besonders lobend er­
wähnt werden. Manchen Groschen und Pfennig aus eigener Tasche wer­
den sie der Kasse beigesteuert haben, um wieder aus den augenblicklichen 
Schwierigkeiten herauszukommen. 40 lange Jahre hat Friedrich Fischer, 
Zimmermann, die Kassiergeschäfte treu und zu aller Zufriedenheit ge­
führt. Viele Sorgen und Nöte werden ihm oft unangenehme Stunden be­
reitet haben. An dieser Stelle sei diesem schon längst verstorbenen Kame­
raden der Dank der heutigen Feuerwehr abgestattet. Sein Nachfolger 
wurde Kamerad Ludwig Fischer, der die Kasse ebenfalls in mustergül­
tiger Weise bis zum Jahre 1948 führte. Auch diesem Kameraden sei der 
Dank unserer Feuerwehr dadurch abgestattet, daß sein Name in der Ver­
einschronik besonders erwähnt wird.

Bereits im Jahre 1874 wurde mit vielen Sorgen und Mühen eine Fahne 
beschafft, die Jahrzehnte das Symbol der Zusammengehörigkeit de: 
„Freiwilligen Feuerwehr Rüppurr“ war. Die Fahnenweihe wurde damals 
im festlich geschmückten Schloßhof begangen. Leider mußte unsere Fahne 
bei dem Einmarsch der Besatzungstruppen beiseite geschafft werden, weil 
die Gefahr bestand, daß sie, wie so viele andere Vereinsfahnen, als Tro­
phäe über den Rhein ging. Unter der unfreiwiligen Aufbewahrung hat 
sie etwas Schaden gelitten, der aber wahrscheinlich behoben werden kann.

Dem tüchtigen Kommandanten Seeger wurde die Leitung der „Frei­
willigen Feuerwehr Rüppurr“ bereits im Dezember 1877 durch seinen 
frühen Tod entrissen. In den folgenden Jahren trat mehrfach Wechsel bei

LEIPHEIMER & MENDMO^^^BRbEKANNTE TUnMJN^^ffiNDLUNG
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Fachgeschäft für sämtliche Elektro- und Radio-Artikel

ItlaxVaU
Staatl.gepr. Elektroingenieur

Karlsruhe-Rüppurr
Breisgaustr. 7 ■ Telefon 30759

Elektrische
Licht-, Kraft-, Schwach­
strom- und 
Radio-Anlagen

Karlsruher Isolier-Anstalt uud Kühlraumbau

KARL GÜNTHER
KARLS RUHE-RÜPPURR
Lebrechtstral)e 8 — Telefon 31025

Jßudwig Stufe
Gravier-Anstalt 

Karlsruhe-Rüpp urr

MAISCH
wäsdit - färbt - reinigt
Langestraße 8 • Telefon30075

frieörid) Börflmger Qßärtnerel
Karlerube-'JRüppurr - J)egauftra|se 12 

empfiehlt:
TBlübenöe Pflan3en aller 3lrt, foroie alle Wirten ©etjllnge 
TBuEetts unö 33möerel In i'eöer Sluafübrung
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Geschichte
der Freiwilligen Feuerwehr Rüppurr

Von Stadtamtsrat August F u r r e r

Jubiläumsjahre bilden im Vereinsleben stets gewisse Höhepunkte, ins­
besondere dann, wenn es sich um gemeinnützige Vereine wie die Feuer­
wehr handelt. Sie sind aber auch Marksteine auf dem Vereinsweg, an 
denen man gerne Halt macht und die in der zurückhegenden Zeit ausge­
übte Tätigkeit überblickt und einer objektiven Kritik unterzieht. Manche 
ernsten, aber auch heiteren Begebenheiten, die inzwischen dem Gedächt­
nis unserer Generation entschwunden sind, werden wieder lebendig, be­
sonders wenn wir uns an die Namen von Kameraden und Weggenossen 
erinnern, die inzwischen längst ihre letzte Ruhestätte bezogen haben, 
aber wegen ihrer tapferen Haltung als Feuerwehrmann in der Chronik 
der Feuerwehrgeschichte festgehalten sind.

Die Tätigkeit unserer Vorfahren als Feuerwehrmänner geschah unter 
ganz anderen und viel schwierigeren Verhältnissen und Voraussetzun­
gen wie heute, bestand doch damals kein Versicherungsschutz für die 
beim Brand erlittenen Unfälle und Sachschäden. Wir haben deshalb um­
somehr die Verpflichtung, während unserer Jubiläumstage erneut mit 
Dank und Anerkennung der Gründer unserer „Freiwilligen Feuerwehr“ 
und ihres selbstlosen tapferen Einsatzes im Dienst der Allgemeinheit zu 
gedenken.

Wie in einigen anderen Ortschaften des Landkreises Karlsruhe, vor 
allem Durlach, Mühlburg und Daxlanden, war der Gedanke und der Wille 
zur Gründung einer „Freiwüligen Feuerwehr“ auch in den Kreisen der 
Bevölkerung von Rüppurr um die Mitte des vorigen Jahrhunderts bereits 
lebendig. Doch war in der Kasse der armen Gemeinde meistens Ebbe und 
der Großteil der Bevölkerung lebte damals in sehr ärmlichen Verhält­
nissen, so daß die Gründung wegen finanzieller Schwierigkeiten immer 
wieder hinausgeschoben werden mußte. Erst ein am Pfingstsonntag 1870 
ausgebrochener größerer Brand in dem einer Witwe gehörigen Wohnhaus 
im Stockgäßchen (heutiges Wohnhaus mit Farrenstall) gab den letzten 
Anstoß zur Gründung einer „Freiwilligen Feuerwehr“. So fanden sich am 
26. 6. 1870 im ehemaligen Rathaus 95 beherzte Männer zusammen, die 
trotz mancherlei Schwierigkeiten die „Freiwillige Feuerwehr Rüppurr“ 
gründeten. Zweck und Ziel ihrer Aufgaben war, den Rüppurrer Bürgern 
und wenn die Not es verlangte, auch den Nachbarorten in Feuers- und 
Wassernot zu helfen und ihr Eigentum zu schützen und zu retten.

Der erste Verwaltungsrat bestand aus folgenden Mitgliedern: 
Leonhard Seeger, Heinrich Furrer, Bürgermeister H. Furrer, Karl Korn­
müller, Adrian van Venroy, Christof Fischer, Karl Reinbold, Ludwig Fischer.

Die Gründung einer „Freiwilligen Feuerwehr“ war in damaliger Zeit 
mit großen Opfern verbunden, zumal sich jeder Feuerwehrmann auf 
seine eigenen Kosten einkleiden mußte. Um die Kosten für die ersten An-
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Schaffungen an Geräten bestreiten zu können, nahm der Verwaltungsrat 
von der „Spar- und Leihkasse Rüppurr“ ein Darlehen auf. Interessant 
dürfte für uns der Schuldschein hierüber sein.

Schuldschein.
Die Unterzeichneten Vorstandsmitglieder der Feuerwehr dahier 

mit den Unterzeichneten Mitgliedern bekennen hiermit, von der Spar­
und Leihkasse dahier ein Anlehen von 500 fl., sage

Fünfhundert Gulden
heute erhalten zu haben und versprechen zugleich, dieses Darlehen 
nach den Begünstigungen der Sparkassengesetze wieder heimzuzahlen 
und jährlich mit 5 °/o verzinsen zu wollen.

Rüppurr, den 2. August 1871.
Vorstandsmitglieder: Leonhard Seeger, Heinrich Furrer, Bürgermei­
ster Furrer, Karl Kommüller, A. van Venroy, Christof Fischer, Karl 
Reinbold, Ludwig Fischer.
Mitglieder: Joh. Fr. Kommüller, Christian Firseher, Johann Bohraus, 
Friedrich Kötzle, Paul Kiefer, Jakob Fischer, Jakob Hohn, Christian 
Hochmuth, Christian Bohraus, Andreas Kötzle, Wilhelm Kiefer, 
Johann Wagner.

Im Verhätnis zu dem damaligen Geldwert und den Verdienstmöglich­
keiten der Schuldner waren diese 500 Gulden eine sehr große Summe, die 
der Vorstandschaft wahrscheinlich manche schlaflosen Nächte und viel 
Kopfzerbrechen bereitet haben wird. Man muß den Mut jener Männer be­
wundern, die ein solches Wagnis eingingen. Der zähe Geist jedoch, der 
den Rüppurrer Geschlechtern schon immer eigen und der ihnen auch bei 
der historischen Entwicklung ihres Heimatdorfes von großem Nutzen war, 
hatte im Interesse der edlen Sache und im Kampf mit allem „Wenn und 
Aber“ den Sieg davongetragen.

Die laufenden Ausgaben des Korps wurden durch Erhebung von 
Monatsbeiträgen bestritten. Anfänglich wurden von jedem Mitglied 
12 Kreuzer pro Monat erhoben. Nachdem im Jahre 1875 die neuen Geld­
münzen eingeführt worden waren, wurde der Beitrag auf 34 Pfennig 
pro Monat festgesetzt. Die heute noch bestehende Sterbekasse wurde da­
mals schon ins Leben gerufen. Sie hat inzwischen manche bittere Not 
lindern helfen.

Die Anschaffung der Ausrüstung und Gerätschaften wurde später von 
der Gemeinde übernommen. Zu Ehren sämtlicher Bürgermeister, die seit

Wer Kohlen braucht, in Rüppurr kauft!

KLINGLERKG
KOHLENHAN

Pfauenstralje 23 Telefon 31644
Oie leistungsfähige Firma am Platze
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Bestehen der Feuerwehr die Geschicke der Gemeinde geführt haben, sei 
erwähnt, daß sie jederzeit bestrebt waren, das Feuerlöschwesen zu unter­
stützen.

Nachdem nun die Feuerwehr eingekleidet war, wurde an die prak­
tische Arbeit gegangen, was den ungeübten Männern nicht immer leicht 
gefallen sein mag. Unter dem 1. Kommandanten Seeger hatte die junge 
Wehr einen tüchtigen Instrukteur. Seeger war ein echter Feuerwehrmann 
und hing an seinem Ideal mit Leib und Seele. Die Mannschaften arbeite­
ten gerne und mit Sicherheit unter seinem Kommando. Bereits im Jahre 
1872 konnte die ausgebildete Wehr zeigen, daß sie auch Aufgaben bewälti­
gen konnte, für die sie nicht ohne weiteres vorbereitet war. Nach längeren 
Regentagen war die Alb an mehreren Stellen über die Ufer getreten. 
Um 8 Uhr abends wurde die Feuerwehr alarmiert. Durch geschicktes Ein­
greifen war die Gefahr einer Überschwemmung in wenigen Stunden ge­
bannt.

Immer wieder traten finanzielle Schwierigkeiten auf. Die niedrigen 
Beiträge reichten kaum aus, um die laufenden Ausgaben zu bestreiten. 
Deshalb soll auch die Arbeit der Vereinskassierer besonders lobend er­
wähnt werden. Manchen Groschen und Pfennig aus eigener Tasche wer­
den sie der Kasse beigesteuert haben, um wieder aus den augenblicklichen 
Schwierigkeiten herauszukommen. 40 lange Jahre hat Friedrich Fischer, 
Zimmermann, die Kassiergeschäfte treu und zu aller Zufriedenheit ge­
führt. Viele Sorgen und Nöte werden ihm oft unangenehme Stunden be­
reitet haben. An dieser Stelle sei diesem schon längst verstorbenen Kame­
raden der Dank der heutigen Feuerwehr abgestattet. Sein Nachfolger 
wurde Kamerad Ludwig Fischer, der die Kasse ebenfalls in mustergül­
tiger Weise bis zum Jahre 1948 führte. Auch diesem Kameraden sei der 
Dank unserer Feuerwehr dadurch abgestattet, daß sein Name in der Ver­
einschronik besonders erwähnt wird.

Bereits im Jahre 1874 wurde mit vielen Sorgen und Mühen eine Fahne 
beschafft, die Jahrzehnte das Symbol der Zusammengehörigkeit de' 
„Freiwilligen Feuerwehr Rüppurr“ war. Die Fahnenweihe wurde damals 
im festlich geschmückten Schloßhof begangen. Leider mußte unsere Fahne 
bei dem Einmarsch der Besatzungstruppen beiseite geschafft werden, weil 
die Gefahr bestand, daß sie, wie so viele andere Vereinsfahnen, als Tro­
phäe über den Rhein ging. Unter der unfreiwiligen Aufbewahrung hat 
sie etwas Schaden gelitten, der aber wahrscheinlich behoben werden kann.

Dem tüchtigen Kommandanten Seeger wurde die Leitung der „Frei­
willigen Feuerwehr Rüppurr“ bereits im Dezember 1877 durch seinen 
frühen Tod entrissen. In den folgenden Jahren trat mehrfach Wechsel bei
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den Kommandanten ein, was sich leider auch auf die Entwicklung der 
Feuerwehr ungünstig auswirkte. Durch die Wahl des Gemeinderats Jakob 
Hohn zum 1. Kommandanten im Juli 1883 wurde die Krise behoben und 
die Zahl der Mitglieder stieg wieder an. Das Korps erfuhr unter seiner 
Leitung einen solchen Zuwachs, daß bei Bränden auf die nicht uniformier­
ten Hilfsmannschaften verzichtet werden konnte. Ihm zur Seite stand 
sein Stellvertreter, Architekt Wilhelm Fischer, der seinem Komman­
danten nach 20 Jahren Dienst an dessen Grabe Worte der höchsten Aner­
kennung widmete. Heute noch ist Kommandant Hohn bei Vielen in bester 
Erinnerung. Den Wahlspruch der Feuerwehr: „Einer für Alle, Alle für 
Einen“ hat er durch seine Arbeit im Dienste der Feuerwehrsache in die 
Tat umgesetzt.

Als Nachfolger des verstorbenen Kommandanten Hohn wurde im Jahre 
1903 dessen bisheriger Stellvertreter, Architekt Wilhelm Fischer, gewählt. 
Kommandant Fischer bekleidete diesen Posten 33 Jahre lang, bis zum 
Jahre 1936, zu welchem Zeitpunkt sämtliche Freiwillige Feuerwehren von 
Groß-Karlsruhe in seine Hand vereinigt wurden. Wie er im Besonderen 
für die „Freiwillige Feuerwehr Rüppurr“ wirkte, kann in diesem engen 
Rahmen nicht genügend gewürdigt werden. Sein Name wird in der Ge­
schichte der Freiwilligen Feuerwehren von Rüppurr und von Groß-Karls- 
ruhe stets einen Ehrenplatz einnehmen, denn sein Leben stand haupt­
sächlich im Dienste der Feuerwehr. Zum Zeichen seiner Wertschätzung 
wurde er 1937 zum Ehrenkommandanten ernannt. Es ist uns allen eine 
große Freude, ihn heute noch rüstig und für die Feuerwehrsache sich 
interessieren, unter uns zu sehen. Sein langjähriger Adjutant und 
Stellvertreter, Brunnenmeister Leopold Schäfer, soll wegen seiner 
besonderen Verdienste im Aufbau und der Förderung der Rüppurrer 
Wehr hier ebenfalls lobend erwähnt werden. Leider hat auch diesen tüch­
tigen Feuerwehrmann der unerbittliche Tod zu früh aus unseren Reihen 
gerissen.

Nachdem Kommandant Fischer 1936 an die Spitze sämtlicher Freiwilli­
gen Feuerwehren von Groß-Karlsruhe gestellt worden war, trat dessen 
Sohn, Bauunternehmer Gustav Fischer, als Kommandant der Rüppurrer 
Wehr in die Fußstapfen seines Vaters. Es war eine Selbstverständlichkeit, 
daß auch er sich, wie sein Vater, zu einem tüchtigen Feuerwehrmann und 
Kommandanten entwickelte, nachdem er lange Jahre eine vortreffliche 
Schule im Feuerlöschwesen genossen hatte. Auch ihm sei an dieser Stelle 
der Dank der heutigen Wehr ausgesprochen.

Nach der im Jahre 1907 erfolgten Eingemeindung von Rüppurr in die 
Stadtgemeinde Karlsruhe wurde nach § 18 der Eingemeindungsbestim-
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mungen die Rüppurrer Wehr in die „Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe“ 
mitübernommen. Jedoch hielt sie ihre volle Selbständigkeit, auch hin­
sichtlich ihrer sozialen Einrichtungen. Zu jener Zeit besaß unsere Wehr 
die höchste Mitgliederzahl von 130 aktiven Feuerwehrleuten. Da diese 
Zahl aus technischen Gründen nicht überschritten werden durfte, jedoch 
immer noch Neuanmeldungen einliefen, mußten sogar Wartelisten ange­
legt und geführt werden. Manche Kameraden mußten viele Monate, sogar 
Jahre warten, bis sie ihrem Wunsch entsprechend in die Wehr eingereiht 
werden konnten. Unsere heutige Jugend sollte sich hieran ein Beispiel 
nehmen. Doch zurück zur Vereinschronik.

Bei dem 15jährigen Stiftungsfest im Jahre 1885 wurden mehrere Ka­
meraden mit der Erinnerungsmedaille für 15jährigen freiwilligen Feuer­
wehrdienst ausgezeichnet. Zehn Jahre später, am 23. 6. 1895, wurde das 
25jährige Jubiläum festlich begangen. Vertreter der damaligen Groß- 
herzogl. Regierung waren anwesend, die einer größeren Anzahl Kame­
raden Ehrenzeichen verleihen konnten.

Die Zeit stand in Hinkunft für die Wehr in Rüppurr nicht still. Eine 
intensive Ausbildung bei den regelmäßig durchgeführten Übungen ver­
schaffte ihr fachliches Rüstzeug, das sie befähigte, bei mehreren großen 
und kleineren Bränden erfolgreich eingreifen zu können.

Einen Höhepunkt bildete wieder das am 3. und 4. 7. 1910 abgehaltene 
40jährige Jubiläum. Neben der gesamten Bevölkerung unseres Vorortes 
nahmen alle Wehren des Kreises Karlsruhe daran teil. Auch auf diesem 
Jubiläumsfest konnten wieder mehrere Kameraden mit Ehrenzeichen für 
40- und 25jährige Zugehörigkeit ausgezeichnet werden. Noch lange Zeit 
wurde von diesem gutorganisierten und harmonisch verlaufenen Feuer­
wehrfest gesprochen.

Mit dem Ausbruch des Weltkrieges 1914 wurde eine große Anzahl 
aktiver Mitglieder unserer Wehr zum Heer einberufen, darunter auch 
ihr tüchtiger Kommandant Fischer. Ältere Kameraden, die bereits im 
„Ruhestand“ lebten, sprangen in die Bresche, so daß der Dienstbetrieb in 
nahezu vollem Umfange aufrecht erhalten werden konnte. Leider kamen 
viele der Ausgerückten nicht mehr zurück. Irgendwo in Europas Gefilden 
deckt sie der kühle Rasen. Aber vergessen sind sie deshalb nicht. Ihre 
Namen und ihre Taten werden in der Geschichte der „Freiwilligen Feuer­
wehr Rüppurr“ stets in dankbarer Erinnerung festgehalten bleiben.

Die allgemeinen politischen Wirrnisse in den ersten Nachkriegsjahren 
nach 1918 hatten auf die Entwicklung und den Geist unserer Wehr wenig
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Ihre Notwendigkeit war historisch nachgewiesen. Nachdem der auf dem 
Volke lastende Druck gewichen war, wurde es äußerst schwer, wieder 
Männer zu finden, die sich wieder freiwillig unterordneten und die ge­
willt waren, unter einem einheitlichen Kommando ihren Mitmenschen 
in Feuersnot zu dienen und zu helfen. Trotz aller fast unüberwindlich 
scheinenden Schwierigkeiten mußte der Anfang gemacht werden. Die 
Notwendigkeit einer Wiedererstehung der Freiwilligen Feuerwehr wur­
de damals auch von der Stadtverwaltung Karlsruhe anerkannt und die 
Bestrebungen zur Neuerstehung insbesondere durch Oberbürgermeister 
Veit und der damaligen Stadtverwaltung unterstützt und gefördert. Der 
kleine Rest der noch dienstfähigen alten Feuerwehrleute ließ nicht locker 
und alle erklärten sich sofort bereit, wieder mitaufzubauen. In einer von 
dem damaligen Leiter des Bezirksverwaltungsamtes, Amtsvorstand Furrer, 
und dem Bezirksvorsteher Eberhard-Rüppurr einberufenen Versammlung 
wurde nach einem vorzüglichen Referat des Kommandanten der Berufs­
feuerwehr Karlsruhe, Herrn Seiler, die „Freiwillige Feuerwehr Karls­
ruhe-Rüppurr“ am 3. November 1945 wieder ins Leben gerufen. Zum 
1. Kommandanten wurde Wilhelm Hochmuth und zu dessen Stell­
vertreter Friedrich Hohn gewählt. Ihnen sowie den mitanwesenden 
alten Feuerwehrleuten, Ludwig Fischer, Albert Bischoff, Karl 
Fischer, Karl Graf, Gustav Fischer, Ludwig Schöchle, 
Friedrich Kiefer, Hermann Wittmer, Wilhelm Schnäbele, 
Christof Schümm und einigen Anderen, sei für ihren tatkräftigen Wil­
len bei der Wiederbegründung herzlichst gedankt.

Am 17., 18. und 19. 6. 1950 wurde das 80jährige Stiftungsfest gefeiert. 
Kommandant Ludwig Schöchle und sein Stellvertreter Friedrich Hohn 
haben nichts unversucht gelassen, das Fest in großem Rahmen durchzu­
führen. Namhafte Persönlichkeiten, sämtliche Rüppurrer Vereine und fast 
die ganze Einwohnerschaft unseres Stadtteils bekundeten durch ihre Teil­
nahme am Fest ihre Verbundenheit zur Freiwilligen Feuerwehr Rüppurr.

Im Januar 1952 wurde von der Generalversammlung das Amt des 
1. Kommandanten Bäckermeister Eduard Bayer übertragen. Kamerad 
Ludwig Schöchle, der zu dieser Zeit im Krankenhaus lag, wurde in An­
erkennung seiner besonderen Verdienste um die Feuerwehr zum Ehren­
kommandanten ernannt.

Kommandant Eduard Bayer hat sich nicht nur die Weiterschulung 
der Aktiven, sondern ganz besonders die Förderung des Spielmanns- 
zuges durch Anschaffung von Instrumenten angelegen sein lassen. Das 
Spielmannszug-Treffen am 21., 22. und 23. 6. 1952 in Rüppurr anläßlich

Wo Musik gepflegt wird
erinnert man sich immer gern an das Musikhaus 
Schlaile mit seiner reichen Auswahl, seinem weit­
gehenden Kundendienst und den günstigen Raten­

kaufmöglichkeiten

gegr. 1905
Karlsruhe, jetzt wieder Kaiserstr. 175
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I Musikinstrumente aller Art |

Pianos, Flügel und s 
Harmonien |
Schallplatten, Noten i 
Rundfunk 
Fernsehen

| Eig. Reparaturwerkstätten i
VWVWWWWWWWWWWWWWVWWV
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Adolf Weber Baug...n«i..ft
Inhaber: Adolf Weber

Hoch-, Tief-, Beton- u. Stahlbetonbau
Karlsruhe-Rüppurr Karlsruhe
Pfauenstralje 3 ■ Tel.31946 Georg-Friedrich-Stralje 28

Telefon 25658

Ludwig Graf
Brot- und Feinbäckerei
Rüppurr ■ Lange Straße 3 
Telefon 31395

Itiedtich fischet
Stempelfabrik, Gravieranstalt

Gummiklischee 
Gegründet 1876 

Karlsruhe • Herrenstr.29 • Tel. 26157

Cebr. Ufer KG ■ Karlsruhe
Stahle für alle Verwendungszwecke ■ Blankstahle 
Stahldrähte ■ Stahlbleche ■ Werkzeuge und 
M a s ch i n e n für Metall-, Holz- und Gesteins­
bearbeitung ■ Komplette Werkstatteinrichtungen

Karlsruhe i.B. • Herrenstralje 31-33 ■ Telefon 27422

Paul Trude Gottfried Dummei
Diplom-Optiker ■ Augenglas-Spezialist Mechanisdie Glaserei

KARLSRUHE i. B. und Schreinerei
Herreustraße 34 Karlsruhe-Rüppurr ■ Gartenstadt

Otto Haas ■ Karlsruhe
Blechner- und Installateurmeister

Sanitäre Anlagen ■ Blechnerei 
Lüftungsanlagen

Karlsruhe — Werderstrafye 18 — Telefon 24463
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der 50. Wiederkehr des Tages der Gründung des Rüppurrer Spielmanns­
zuges erbrachte den Beweis seiner großen Leistungsfähigkeit.

Als besonders dringlich sieht der Kommandant Eduard Bayer die 
Schaffung eines neuen Feuerwehr-Gerätehauses. In vielen Eingaben an 
die maßgebenden Stellen hat er die Unzulänglichkeit des Feuerwehr­
häuschens in der Allmendstraße dargelegt und die Errichtung eines neuen, 
allen Erfordernissen entsprechenden Feuerwehr-Gerätehauses verlangt. 
Sein Streben nach Erstellung eines neuen Gerätehauses liegt nicht nur im 
Interesse seiner Kameraden, sondern auch im Interesse der Einwohner­
schaft, die die Freiwillige Feuerwehr Rüppurr auf dem höchsten Stand 
der Einsatzfähigkeit wissen möchte. Leider ist der Wunsch des Komman­
danten, mit dem 85jährigen Stiftungsfest die Einweihung des Geräte­
hauses verbinden zu können, nicht in Erfüllung gegangen. Nach Verlaut­
barungen amtlicher Stellen darf jedoch damit gerechnet werden, daß dem 
Vorschlag der Rüppurrer Wehr entsprechend, das neue Feuerwehr-Ge­
rätehaus auf dem Gartengelände beim alten Schulhaus an der Lange­
straße erstellt wird.

Schließlich darf der Bericht damit beendet werden, daß die Freiwillige 
Feuerwehr Rüppurr stets bemüht ist, den ihr gestellten Aufgaben gerecht 
zu werden und ihre Pflichten treu und gewissenhaft zu erfüllen.

I Berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
die Inserenten unseres Festbuches

Bitte bea^en, 5par.un(j Darlehenskasse bSm Rüppurr
Rastatter Str.26 am Ort ist, alle Bankgeschäfte durchführt und zinsliche Vorteile bietet

Ist auch Zahlstelle der Bad. Beamfenbank Karlsruhe eGmbH,

Südstadt-Vulkanisier-Werkstätte

August Kirchgäfyner
VULKANISIERMEISTER

Karlsruhe ■ Werderstra^e 98-100 ■ Fernsprecher 247 61

Neue Reifen aller Fabrikate 

Reifenerneuerung 

Reifenreparaturen 

Fachmännische Bedienung 

Allerbilligste Berechnung
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Artur Galle mech. werkstätte
Fahr- und Motorradreparaturen — Zubehör 
Sämtliche Markenfahrräder und Mopeds

Auch ohne Anzahlung und bei kleinsten Wochen- 
raten erhalten Sie bei mir ein Markenrad. 

Mopedverleih — Führerscheinfrei ab 16 Jahre —
Alles bei billigster Berechnung I

KARLSRUHE-RUPPURR, LANGESTRASSE 22 - TELEFON 30344

Oskar Messbecher
MALERMEISTER

Alle Anstriche — Lackieren
Tapezieren — Schriften

Karlsruhe-Rüppurr
Pfauenstraße 60 ■ Telefon 31495

Ernst Fix
ZIMMERGESCHÄFT

Ausführung von:
Zimmerei-, Treppenbau-, 
Hallenbau- und Bau- 
sdireiner-Arbeiten

KARLSRUHE-RÜPPURR 
Hegaustraße 11 - Telefon 32336

JullUS Gretschmann Steinmetzbetrleb u.Kunststeinfabrikation
Sleinmetzmeister Grabdenkmäler und Einfassungen

Treppen und Werksteine für Bauten aller Art
R Ü P P U R R , Pfauenstr. 19 - Telefon 305 61 - Lager EGGEN STEIN - Telefon 26133

Metzgerei und Wirtschaft

„2ähringer Jßmen”
Fritz Kraft

KARLSR UHE-R ÜPP URR

Reste Ott
KARLSRUHE - RÜPPURR 
Rastafter Strafje 58 ■ Tel. 32274

E. Rausch & Sohn
* Beschläge

Werkzeuge 
~ Garderoben

Karlsruhe, Waldstrafje 52 
Telefon 23623

BAUGESCHÄFT
Wilhelm Fischer
Inh.: Gustav Fischer / Gegr. 1884

Hoch-, Tief- und
Betonbau

Rüppurr, Rastatter Straße 63
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Seit über 56 Jahr 
geht man zu

das führende

yj/jj^eljaus

FÜR DIE FAMILIE

4^^
KARLSRUHE — MARKTPLATZ

WASCHEHAUS

Werner Schmitt
Karlsruhe, Kaiserstrafye 189

Das Spezialhaus für Korsetts

GASTHAUS

,2um Kaiser!riedrich’
Das Haus der anerkannt 
guten Speisen 
Huttenkreuz-Bier
Ia Weine - Mäßige Preise

Inhaber: Leopold Schäfer 
Rüppurr, Rastatter Straße 116 

Telefon 3 00 23

Die guten Weine aus

Ludwig rischer Lebensmittel derEdeka-Keiierei
Spirituosen — Pralinen

Rüppurr, Lützowstr 14a ■ Telefon 3 1964 in großer Auswahl

Handschuh Häffete
ROECKL-HANDSCHUHE 

KARLSRUHE, HERRENSTR. 20

Fr. Speck & Söhne
Bau- und Möbelschreinerei

Rastatter Straße 106 • Tel. 31224

WOLF-BRÄU «tar-..
KARLSRUHE

Export-Bier — Doppel-Märzen

Brauerei - Ausschank am Werderplatz
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loh Krüger
RÜPPURR • Lange Straße 22

Eduard Wieland
Karosserie- und Wagenbau 
Hydraulische Obst-Kelterei 
Süßmostzubereitung

Das Fachgeschäft für den 
sparsamen Amateur 
Apparate • Zubehör-Filme

Entwickeln • Kopieren • Vergrößern

RÜPPURR 
Lange Str. 7 
Telef. 3 13 78

Obst- und Gartenbauverein Haus für PaPier-un(1 Bürobedarf
Karlsruhe-Rüppurr — Telefon 32155
Verkauf v. Sämereien, Obstbäumen,Baum- 
u. Strauchpfähl., Schädlingsbekämpfungs­
mitteln, Dünge- und Futtermitteln 
Verkaufsstelle: Rastatter Straße 40

E. Dewerth
Rüppurr, Herrenalber Str.41. Tel.31373
Schreibmaschinen • Biiromöbel ■ Drudcsachen

Wo mache ich meinen Spaziergang hin!

ff. Wolf-Bier — la Weine 
Hausmacher Wurstwaren

In das vo rzügliche

Klubheim
der RFC 04 ■ (Sportplaß) 

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit — Inh. Friß Kling jr.

Elegante

Pefamänfet
neueste Modelle

Kaiserstrafje 38
Telefon 6 02 03

Fahrrad-Jakob
Das Fadigescbäft für Mopeds 

Fahrräder ■ Ersatzteile • Hi'fsmotore

Karlsruhe • Marienstrafje 20
Neben der Sdiauburg • Ruf 6 00 52

Käthe Schickting
Milch- und 
Molkerei-Produkte

RÜPPURR — Im Grün 8 
Telefon 3 1706

&(arZ Sßeitner
&£ar£sru£)e i/FB.

5j) (Adler str. 18a ■ ^Fernsprecher 3710
<Meis terwerkstätte für erstklassige jKetallblas instrumenfe

GEGRÜNDET 1Ö55

Druck: Otto Nees, Druckerei • Karlsruhe-Neureut • Klammv/eg 2 (verl. Erzbergerstraße) Tel.,26103




